
Protokolleintrag vom 07.01.2004

2004/3
Postulat von Mauro Tuena (SVP) und Roger Liebi (SVP) vom 7.1.2004:
1.-Mai-Feiern, Rayonverbote
 
Von Mauro Tuena (SVP) und Roger Liebi (SVP) ist am 7.1.2004 folgendes Postulat eingereicht worden:
 
Der Stadtrat wird gebeten zu prüfen, wie jeweils am 1. Mai für die bekannte, mehrfach vorbestrafte Linksaktivistin Andrea Stauffacher, ein Rayonverbot
(Aufenthaltsverbot) für die Stadtkreise 1, 4 und 5 ausgesprochen beziehungsweise verfügt werden kann.  
 
Begründung:
An den vergangenen illegalen 1. Mai-Nachdemonstrationen in den Stadtkreisen 1, 4 und 5 agierte die bekannte Linksaktivistin Andrea Stauffacher jeweils als
Rädelsführerin des schwarzen Blocks. Diesbezüglich wurde sie bereits mehrmals rechtskräftig verurteilt. Über ein Megaphon gab sie Anweisungen an anwesende
vermummte, äusserst gewaltbereite Aktivisten. Bei ihr liefen stets sämtliche Fäden zusammen. Mit gutem Grund kann davon ausgegangen werden, dass allfällig
anwesende militante Chaoten ohne eine Rädelsführerin um einiges orientierungsloser sein werden.


